


Angedacht  
 
Liebe Leserinnen und Leser! 
 
„Gott schreibt auch auf krummen Linien grade.“ Diesen Spruch hörte ich häufig 
von einem Kollegen im Kirchenkreis Peine. Seitdem begleitet mich dieser Satz 
und ich finde, er trifft vielfältig zu. Für mich bedeutet er, dass im Leben nicht alles 
geradeaus und steil bergauf geht, sondern dass es auch immer wieder Rück-
schritte, Umleitungen und Sackgassen gibt. Manchmal sind die nötig, um Platz für 
neue Dinge zu machen oder meinen Blickwinkel zu verändern. Manchmal erge-
ben die Umwege rückblickend einen Sinn, manchmal aber eben auch nicht. Doch 
egal, wie mein Weg ist, weiß ich, dass Gott mich begleitet.  
Ich bin in den letzten Wochen häufiger gefragt worden, 
was mich zu dem Schritt vom Schulpfarramt zurück in 
die Gemeinde bewogen hat. Die Zeit in der Schule war 
für mich eine wichtige und wertvolle Erfahrung und vor 
zwei Jahren auch der richtige Schritt. Die Arbeit mit den 
jungen Menschen in der Schule hat mir Spaß gemacht 
und an vielen Stellen auch meinen Blick auf Kirche ver-
ändert. Zum einen war das Miteinander in der religiösen 
Vielfalt in den Klassen sehr spannend. Da habe ich 
auch als Lehrende viel selbst gelernt. Zum anderen wa-
ren die kritischen Töne, die ich ungefiltert zu hören be-
kommen habe, an vielen Stellen Anlass zum Nachden-
ken. Dies werde ich sicher in Zukunft mit in meine Arbeit 
einfließen lassen.  
Neben dem Unterricht gab es noch das sogenannte „Kirchliche Drittel“, das Got-
tesdienste u.a. Aufgaben im Kirchenkreis Hameln-Pyrmont beinhaltet hat. Gerade 
durch die Gottesdienste ist mir sehr deutlich geworden, dass mir die Arbeit in der 
Gemeinde fehlt. Als dann klar war, dass Pastor Limmer die Gemeinde verlässt, 
habe ich lange überlegt und mich dann dafür entschieden, mich zu bewerben. Es 
freut mich sehr, dass es geklappt hat und ich jetzt im Team der Gesamtkirchen-
gemeinde mitarbeiten kann.  
Ich habe in den ersten beiden Wochen allerdings schon gemerkt, dass vieles zwar 
bekannt ist, aber doch noch genügend neu, weil ich mich nicht nur mit den neuen 
Strukturen, sondern auch mit den Menschen vor Ort vertraut machen muss. Ich 
möchte mich in den nächsten Wochen und Monaten auf den Weg machen, Neues 
zu entdecken, vielen von Ihnen zu begegnen und kennenzulernen. Aber vor allem 
möchte ich mich gemeinsam mit dem Team aus Haupt- und Ehrenamtlichen auf 
den Weg machen das kirchliche Leben in unserer Gesamtkirchengemeinde zu 
gestalten. Wo auch immer uns der Weg hinführen wird, egal, ob er viele Umlei-
tungen braucht oder gerade wird; ich freue mich darauf und weiß eines ganz si-
cher: Gott geht diesen Weg mit uns allen mit! 
 
      Ihre Pastorin Sabine Ahlbrecht 



Zwei bekannte Gesichter mit weiteren bzw. neuen Aufgaben  
 
Liebe Leserinnen und Leser! 
Zum 01.01.2024 haben alle ev.-luth. Kirchengemeinden, die im Flecken 
Salzhemmendorf beheimatet sind, die ev.-luth.  Gesamt 
kirchengemeinde Saaletal gegründet. Zum 01.02.2024 habe 
ich mit viel Freude die Teilzeitstelle der Geschäftsführung für 
diese Gesamtkirchengemeinde übernommen. Meine 
Aufgabe wird sein, die Ehren- und Hauptamtlichen im 
Verwaltungsbereich zu entlasten. Da kommt vieles Neues auf 
mich und uns zu. Ich werde aber weiterhin in den Pfarrbüros 
in Salzhemmendorf und Wallensen zu den gewohnten Zeiten 
anzutreffen sein. Ich freue mich auf Sie! 
Bis dahin grüße ich herzlich    Kathrin Ziegenmeyer 
 
 

Auch ich habe am 01.02.2024 meinen Dienst in der ev.-luth. 
Gesamtkirchengemeinde Saaletal begonnen. Nach 1 ½ 
Jahren Dienst als Schulpastorin an der Elisabeth-Selbert-
Schule in Hameln kehre ich in den Gemeindedienst in den 
ehemaligen Gemeindeverband, in dem ich schon einmal 
gearbeitet habe, zurück. Doch es hat sich einiges geändert: 
Mein Dienstsitz ist nun in Oldendorf und ich werde für 
Oldendorf, Benstorf, Osterwald und Wallensen (WOBO) 
zuständig sein. In Oldendorf bin ich zu den Bürozeiten 
anzutreffen und darüber hinaus immer, wenn Sie mein Auto 
oder Fahrrad vor dem Gemeindehaus sehen. Auch wenn 

vieles bekannt ist, ist es eine neue Situation, in der vieles neu zu entdecken und 
kennenzulernen ist. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit in unserem Team und 
vor allem auf viele vielfältige Begegnungen mit Ihnen! 
Herzliche Grüße               Sabine Ahlbrecht  

 
Das neue Team "Öffentlichkeitsarbeit" 
Wir sind das neue Team "Öffentlichkeitsarbeit" 
in der Gesamtkirchengemeinde Saaletal – und 
startklar! Unser Ziel? Die Kommunikation in der 
Gemeinde stärken – ob Website, Soziale 
Medien oder Gemeindebrief.  
Gemeinsam wollen wir eine offene und 
informierte Gemeinde gestalten. Schon bald 
wird es erste Veränderungen geben – bleiben 
Sie gespannt! Wir als Team freuen uns über 
Ideen, Feedback und jede Unterstützung.     Pastorin Corinna Engelmann, Marco Reinhardt, 

                                                                       Merle Hecht und Diakonin Andrea Gärtner 



Gänsehaut-Momente zuhauf 
Mit einem fröhlich feierlichen Festgot-
tesdienst haben die sieben Kirchen-
gemeinden des Saaletals die Grün-
dung der Gesamtkirchengemeinde 
Saaletal Ende Januar gefeiert.  

Dazu hatten die Verantwortlichen auf-
gefahren, was ging. Bereits im Vorfeld 
hatte der Jugendmitarbeiterkreis dafür 
gesorgt, dass die Salzhemmendorfer 
Kirche festlich und farbenfroh ge-
schmückt war. Auch den Gottesdienst 
gestaltete er mit.  

Der Margarethenchor, dem mittlerweile fast 60 Singende von 10 Jahren bis ins 
hohe Alter angehören, sorgte für bewegende und beeindruckende musikalische 
Höhepunkte. Ob die Kirche jemals zuvor ein solch fulminantes „Großer Gott, wir 
loben dich“ gehört hat, mag bezweifelt werden.  

Gänsehaut-Momente gab es jedenfalls zuhauf. Darüber hinaus hatte sich um 
Kirchenkreismusikerin Hanna Jursch eine Projekt-Gruppe von KonfirmandInnen 
zusammengefunden, die ihrerseits für Stimmung sorgten. Unter den Klängen 
der „Chöre“ regnete es bei der Enthüllung des neuen Siegels tatsächlich Konfetti 
in der Kirche. Für alle ein ganz besonderes Erlebnis. Zahlreiche Hände unter-
stützen am nächsten Tag bei der Beseitigung!  

In ihrer Predigt mit Elementen einer Holzeisenbahn sprachen Diakonin Andrea 
Gärtner und Pastorin Corinna Engelmann davon, was es bedeuten kann, die 
Weichen zu stellen. „Kirche im Wandel! Statt Wachstum Austritte und raben-
schwarze Schlagzeilen… Und trotzdem ist und bleibt die Botschaft, an die wir 
als Christinnen und Christen glauben, eine frohe Botschaft“, riefen sie den An-
wesenden zu. „Die Bibel ist und bleibt das Buch des Lebens, das seit Jahrtau-
senden Menschen in den unterschiedlichsten Lebenssituationen immer wieder 
Orientierung und Hoffnung geschenkt hat! (…) Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe! Mit dieser Haltung lasst uns gemeinsam im Saaletal Fahrt aufnehmen.“ 

Ein besonderer Dank galt allen bisherigen 
Mitgliedern der sieben Kirchenvorstände. Sie 
wurden in einem bewegenden Moment feier-
lich verabschiedet. Bis der neue Kirchenvor-
stand, der im März gewählt wird, im Juni sein 
Amt aufnimmt, wurde ein Übergangs-
Kirchenvorstand gegründet, der bis dahin die 
Geschäfte führen wird.  

Text: Corinna Engelmann / Bilder: Marco Reinhardt 



Zurück im Saaletal 
Sie ist zurück im Kirchenkreis Hildesheimer Land-Alfeld: Nach einem 
18monatigen Intermezzo als Schulpastorin in Hameln ist Sabine Ahlbrecht am 
Sonntag durch Superintendentin Katharina Henking als Pastorin in der Gesamt-
kirchengemeinde Saaletal eingeführt worden: „Ich habe sehr gern als Schulpas-
torin gearbeitet, doch mir fehlte die Arbeit in der Gemeinde“, sagte Sabine Ahl-
brecht im gut besuchten Gottesdienst in Oldendorf. 

Mit der ersten Pfarrstelle in der neu 
geschaffenen Gesamtkirchengemein-
de Saaletal übernimmt sie die Seel-
sorgebezirke Oldendorf, Benstorf, 
Osterwald und Wallensen. Und zwar 
als „Vollblutpastorin“, wie Superinten-
dentin Katharina Henking betonte. 
Zwar habe Sabine Ahlbrecht auch die 
Aufgabe als Schulpastorin mit vollem 
Einsatz gemeistert. Doch im Grunde 
ihres Herzens habe sie gespürt, dass 
sie eine Gemeindepastorin sei: „Eine, 

wie man sie sich nur wünschen kann“, sagte Katharina Henking. Ihre Bewer-
bung auf die vakant gewordene Stelle nach dem Weggang von Pastor Tetje 
Limmer sei deshalb ein Glücksfall gewesen: „In der Gemeindearbeit schlägt dein 
Herz. Und es schlägt empathisch, zuversichtlich und musikalisch.“ 

Das seien beste Voraussetzungen, um in einer Zeit der Krisen und Konflikte, der 
Verunsicherung und Haltlosigkeit, die frohe Botschaft von einer Kraft weiterzu-
geben, die es mit all unserer 
Angst und Sorge aufnehmen 
könne. 

Mit einem „Willkommen zurück in 
die Zukunft“ begrüßte Pastorin 
Corinna Engelmann ihre neue 
Kollegin, die in der Vergangen-
heit bereits zwölf Jahre im dama-
ligen Gemeindeverband Saaletal 
gewirkt hatte. Corinna Engel-
mann zeigte sich erfreut, dass 
nach der Amtseinführung von 
Pastor Ingo Wiegmann vor einer 
Woche nun auch die zweite 
Pfarrstelle in derselben Pla-
nungsregion besetzt werden 
konnte.                                  Bilder und Text: Peter Rütters und Corinna Engelmann 



Stellungnahme zur ForuM Studie 
Liebe Lesende, 

am 25. Januar wurde die von der Evangelischen Kirche 
in Deutschland (EKD) in Auftrag gegebene ForuM Stu-
die zu sexualisierter Gewalt und anderer Missbrauchs-
formen veröffentlicht. Der Leiter der Studie, Prof. Martin 
Wazlawik, sagte am 25. Januar: „Wir kennen jetzt die 
Spitze der Spitze des Eisbergs.“ Das hat uns erschüttert. 
Tief bewegt von der Rede Katharina Krachts, die für den 
Betroffenenbeirat das Wort ergriffen hatte, spürten wir, 
wieviel Kraft es sie kostete. Seither empfinden wir noch 
viel mehr Respekt und Mitgefühl für all die Betroffenen, 
die es auf sich genommen haben, von ihrem Leid zu erzählen. Damit haben sie 
die Studie erst ermöglicht. 

Die Studie nimmt die Evangelische Kirche in Deutschland seit 1945 in den Blick. 
Innerhalb unserer hannoverschen Landeskirche wissen wir von 122 bestätigten 
Fällen und Verdachtsfällen. Diese Zahl bildet aber ausdrücklich nur einen Aus-
schnitt dessen ab, was Betroffene in unserer Landeskirche erlitten haben. Es ist 
vor allem der Umgang mit dem Leid der von sexualisierter Gewalt Betroffenen, 
der uns zutiefst beschämt. Was jetzt nochmal überdeutlich geworden ist: Sexua-
lisierte Gewalt hat auch in der evangelischen Kirche einen Raum gefunden. Be-
troffenen in unserer Kirche wurde großes Unrecht zugefügt. Das ist ein Miss-
brauch von Vertrauen und widerspricht zutiefst unserem Bild von Kirche als 
Schutzraum und steht gegen alles, was christliche Verkündigung ausmacht. 
Diese Einsicht empfinden wir als besonders bitter. 

Wir haben direkt nach dem Erscheinen der Studie offiziell Nachricht aus dem Lan-
deskirchenamt erhalten, dass aus dem Kirchenkreis Hildesheimer Land-Alfeld 
keine Fälle vorliegen, die in der ForuM Studie berücksichtigt waren. Wir wissen 
aber aus den Ausführungen der Studie, dass es deutschlandweit ein Dunkelfeld 
gibt, dessen Ausmaße wir nicht kennen. Deshalb möchten wir allen Menschen, 
die von sexualisierter Gewalt betroffen waren oder sind, ausdrücklich Mut ma-
chen, ihr Schweigen zu brechen, sich zu melden und sich an die Fachstelle der 
Landeskirche, an die zentrale Anlaufstelle HELP oder an nichtkirchliche Bera-
tungsstellen zu wenden. 

Schutzbefohlene zu schützen und zu stärken, ist unser wichtigstes Anliegen. Im 
Bereich unserer Kita-Trägerschaft des Kirchenkreises, zu der 26 Einrichtungen 
gehören, haben wir seit Jahren ein Schutzkonzept erarbeitet, das zusammen mit 
einem Verhaltenskodex in all unseren Einrichtungen in die Praxis umgesetzt wird. 
Diese Konzepte werden stetig fortgeschrieben. Die Erkenntnisse der Studie wer-
den in diese Fortschreibung eingearbeitet. Schutzbefohlene schützen und stär-
ken, das fängt schon in der Sprache an. Distanzlosigkeiten haben in unseren Kitas 
nichts zu suchen. 



Auch unser Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt im Gesamtkir-
chenkreis ist umfänglich: es umfasst die Bereiche der Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen, den Konfirmandenunterricht, die Freizeiten, aber auch den Bereich 
der Kirchenmusik, der Küsterarbeit und des Gemeindebüros.  Alle unsere Haupt-
amtlichen haben die Schulung zur Thematik durchlaufen. Wir sind durch diese 
Schulungen sensibilisierter und aufmerksamer geworden. In der Folge werden 
nun weitere Berufsgruppen und leitende Ehrenamtliche geschult. Wir wissen 
aber: Ein Schutzkonzept ist eine Handlungsgrundlage, die niemals fertig ist. Weil 
es dabei auch immer um Haltung und Aktualisierung durch neue Erkenntnisse 
und Erfahrungen geht. Jetzt arbeiten wir daran, das Schutzkonzept in die Fläche 
unseres großen Kirchenkreises in die Gemeinden zu tragen, um auf allen Ebenen 
unseres Kirchenkreises eine Kultur der Achtsamkeit und der Sprachfähigkeit zu 
befördern. Da sind wir alle gefragt. 

Franziska Albrecht 

Superintendentin im Kirchenkreis Hildesheimer Land – Alfeld, AB Elze 

 
 
 
Leben wir, so leben wir dem Herrn, 
sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 
Darum, wir leben oder sterben,  
so sind wir des Herrn!  

(Römer 14,8)  
 
Am 25. November 2023 verstarb auf Lange-
oog der  

Superintendent i.R. Heinz Behrends  
im Alter von 75 Jahren. 

Er war von 1975 bis 1985 Pastor der Kirchen-
gemeinde Wallensen.  

In seine Amtszeit fiel der Bau des Pfarr- und Gemeindehauses in Thüste. Er be-
gründete den Seniorennachmittag in Wallensen und Ockensen und hat den Ge-
meindebrief ins Leben gerufen.  

Beliebt war auch sein auf die Jugendlichen zugeschnittener Konfirmandenunter-
richt. Seine dienstliche Laufbahn endete mit seiner Pensionierung im Jahr 2014 
als Superintendent des Kirchenkreises Leine-Solling.  

Wir sind ihm dankbar für seinen Einsatz für Kirche und Gemeinde und befehlen 
sie Gottes Barmherzigkeit und Liebe an. Unser Mitgefühl gilt allen, die um ihn 
trauern. 



Wegzehrung: Der JUMAK hatte überreichte  
selbstgebackene Kekse mit neuem Logo 

Dieser Kirchenvorstand gestaltet den Übergang 
Jede Kirchengemeinde ist zugleich eine Körperschaft des Öffentlichen Rechts. 
Das regelt ein Staatskirchenvertrag: für das Gebiet unserer Landeskirche ist es 
der sogenannte Loccumer Vertrag aus dem Jahr 1955, der zwischen dem Land 
Niedersachsen und der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers geschlossen wurde.  

Mit der Gründung der Gesamtkirchengemeinde Saaletal ist eine neue Körper-
schaft des öffentlichen Rechts entstanden. Dafür bedurfte es unter anderem der 
Zustimmung des Innenministeriums. Aus dem Körperschaftsstatus leiten sich 
Rechte und Pflichten ab.  

Zu den Pflichten gehört die Gründung eines Leitungsgremiums. Zwar läuft bis 
zum 10. März die Kirchenvorstandswahl (Bitte beteiligen Sie sich daran! Es ist 
so einfach wie noch nie!), doch bis der neue Kirchenvorstand im Juni sein Amt 
aufnehmen wird, bedarf es eines Kirchenvorstands, der die Amtsgeschäfte von 
Januar bis Mai führt.  

Aus allen Ortsgemeinden haben sich je-
weils zwei Personen in den ehemaligen 
Kirchenvorständen gefunden, die bereit 
sind, diese Aufgabe zu übernehmen. Sie 
wurden beim Festgottesdienst anlässlich 
der Gründung feierlich in ihr Amt einge-
führt.  

Sie werden in den nächsten Monaten den 
Übergang gestalten und die Tagesge-
schäfte führen.  

  DANKE an alle, die sich bereit erklärt ha- 
  ben! 

Dem Kirchenvorstand gehören an:  
Tanja Flessel und Sigrid Heuer (KG Benstorf);  
Gaby Hillmer und Iris Jasper (KG Hemmendorf);  
Claus-Peter Willems und Nicole Winckler (KG Lauenstein) 
Heike Knoke und Silke Schütte (KG Oldendorf);  
Regina Freimann-Brandt und Katrin Walther (KG Osterwald);  
Uta Adam und Monika Hornig (KG Salzhemmendorf);  
Hans-Heinrich Götte und Silke Patocka (KG Wallensen)  

sowie die beiden Pastorinnen Sabine Ahlbrecht und Corinna Engelmann.  

In der konstituierenden Sitzung wurde Pastorin Engelmann zur Vorsitzenden 
gewählt. Hans-Heinrich Götte wurde zum stellv. Vorsitzenden gewählt. Von nun 
an wird Kathrin Ziegenmeyer in ihrer Eigenschaft als Geschäftsführerin als stän-
diger Gast den Sitzungen beiwohnen, sie in Zusammenarbeit mit den Vorsitzen-
den vor- und nachbereiten und die Protokollführung übernehmen. 

Bild und Text: Corinna Engelmann 



Unterwegs mit dem Bürgerbus - Kirchenvorstandswahl am 10. März 

 
 
Erstmalig ist es in diesem Jahr möglich, online den Kirchenvorstand zu 
wählen. Viele haben ihre Stimme bereits digital oder als Briefwahlunter-
lagen abgegeben.  

Darüber hinaus besteht aber auch die Möglichkeit 
analog in unserem rollenden Wahllokal zu wählen!  

Wir kommen mit dem Bürgerbus am Wahltag, 
Sonntag, 10. März, auch in Ihre Nähe! So kön-
nen Sie Ihre Stimme auch analog vor Ort abge-
ben. Darüber hinaus freuen wir uns, wenn Sie uns 
auch einfach so einen Moment besuchen und bei 
Kaffee und anderen Getränken und Leckereien 
mit uns ins Gespräch kommen!  

Folgende Route ist für den Wahltag vorgesehen:  

  9.30 - 10.00 Uhr   Pfarrhaus Lauenstein, Im Flecken 52 

11.00 - 11.30 Uhr   St.-Vitus-Kirche Hemmendorf, Alter Schulhof 1 

11.45 - 12.15 Uhr   Pfarrhaus Oldendorf, Kirchweg 2 

12.30 - 13.00 Uhr   DGH Benstorf, Hirtengasse 2 

13.15 - 13.45 Uhr   DGH Osterwald, Drei-Linden-Straße  

14.15 - 14.45 Uhr   St.-Jürgen-Kapelle Thüste, Lange Str. 18 

15.00 - 15.30 Uhr   Glockseegarten Wallensen 

15.45 - 16.15 Uhr   St.-Andreas-Kapelle Ockensen, Bergstr. 3 

16.30 - 17.00 Uhr    Gemeindehaus Salzhemmendorf, Kirchplatz 7 



JUgendMitArbeitendenKreis 

Wir suchen Unterstützung! 
Wenn Du konfirmiert oder mindestens 14 Jahre 
alt bist, suchen wir DICH für die Verstärkung 
unseres Teams bei Projekten, Freizeiten und 
eigenen Aktionen! 
Wir planen, lachen, blödeln, spielen und arbei-
ten miteinander – alle zwei Monate, an wech-
selnden Wochentagen, aber immer von 18.30 
bis 20.00 Uhr.  
SEI DABEI!  
 

Der nächste JUMAK ist am Freitag, den 08. März 2024 um 18.30 Uhr – wir 
spielen KRIMI-DINER! Wir treffen uns im Jugendraum Hemmendorf (Im Güldenen 
Winkel 9).  
Wer dabei sein will, melde sich bis zum 06. März bei Diakonin Andrea Gärtner! 
      0151-560 45 303 
 
Das Menschenleben ist eine ständige Schule (Gottfried Keller) 
 Die Ev.-luth. Landeskirche Hannovers bietet ih-
ren Mitarbeitenden als Langzeitfortbildung die 
Teilnahme an einem Studiensemester an. Für 
die Dauer von etwa drei Monaten können die 
Teilnehmenden im Studiengang Religionspäda-
gogik und Soziale Arbeit an der Hochschule Han-
nover an Seminaren, Vorlesungen und Übungen 
teilnehmen. Es geht darum, die eigene berufliche 
Situation zu reflektieren, aber auch Perspektiven 
und Impulse für den zukünftigen Dienst zu gewin-
nen, gegenwärtige Veränderungen in Kirche und Gesellschaft zu diskutieren und 
Einblick in aktuelle fachliche Erkenntnisse und Methoden zu bekommen. Nach-
dem ich 2012 schon einmal an „meine“ Hochschule zurückkehren durfte, ist es 
nun wieder so weit. Vom 24. März bis zum 28. Juni werde ich im ZEB-Stephans-
stift Hannover wohnen (das in meiner Jugend ein Studentenwohnheim und für 3 
Jahre mein Zuhause war) und am Studiensemester teilnehmen. Ich bin dankbar 
für die Chance und freue mich auf die Begegnungen, Diskussionen, Erkenntnisse 
und das geistliche Miteinander. In den Arbeitsfeldern der Gemeinde und des Kir-
chenkreises werde ich – mit Ausnahme der Konfirmation in Oldendorf – in dieser 
Zeit nicht präsent sein und sage darum: 

Tschüss, bis zum Sommer! Diakonin Andrea Gärtner 

Quelle: lil_foot_ auf Pixabay 



Hauptkonfis auf dem Wohldenberg – vom Leben und Sterben 
Um Tod und Sterben, Krisen und Auferstehung ging es an einem Wochenende 
im Februar, als alle Hauptkonfis aus dem Saaletal gemeinsam mit Pastorin Co-
rinna Engelmann, Diakonin Andrea Gärtner und einem Team von fünf Jugendmit-
arbeitenden in der Jugendbildungsstätte Wohldenberg auf KU-Fahrt waren. Was 
nach einem schweren Thema und bedrückter Stimmung klingt, waren in Wirklich-
keit fröhliche und kreative Tage in lebendiger Gemeinschaft. Denn es waren 
Gäste eingeladen, die ihre Expertise zum Thema „Leben mit Einschränkungen“, 
„Leben mit Krisen“ und „Tod und Bestattung“ mitbrachten und den Jugendlichen 
wertvolle Einblicke ermöglichten. 

Pastor Andreas Chrzanowski (Leiter der Hildeshei-
mer Blindenmission und selbst seit seiner Jugend 
erblindet) erzählte vom Leben mit dieser Ein-
schränkung und beeindruckte damit, dass sie sich 
kaum wie eine solche darstellt. Diakonin Christine 
Bormann (Krankenhausseelsorgerin in Gronau und 
Alfeld) räumte mit Vorurteilen auf und überlegte ge-
meinsam mit den Jugendlichen, was in Krisen trägt 
und Hoffnung geben 
kann. Georg Seegers 

(Bestatter aus Lauenstein) brachte extra einen Sarg 
und eine Urne mit, um Berührungsängste abzubauen 
und über Fragen und Formen der Bestattungen ins 
Gespräch zu kommen. 
Mit Hilfe einer Fantasiereise konnten die Konfis 
schließlich einen Blick durchs Schlüsselloch werfen 
und einen Ausschnitt des Jenseits betrachten, den sie 
anschließend individuell kreativ dargestellt haben.  
Alle, die nun neugierig geworden sind, laden wir herz-
lich zu den Vorstellungsgottesdiensten der Gruppen ein, in denen sie ihre Jen-
seitskisten vorstellen und andere Ergebnisse der Arbeit an diesem Wochenenden 
präsentieren.  

Neben dem thematischen Arbeiten kam der Spaß eben-
falls nicht zu kurz. Am Samstagabend verwandelte sich 
der Gruppenraum in ein Casino. An verschiedenen 
Spieltischen ging es um Glück, Geschicklichkeit, Strate-
gie und heiteres Miteinander. 
Unser herzlicher Dank gilt allen, die dazu beigetragen 
haben, dass diese KU-Fahrt mit tollem Programm statt-
finden konnte. 

Diakonin Andrea Gärtner 

03.03.24 11 Uhr Kirche Osterwald – Dn Gärtner und Konfirmand*innen 
10.03.24 11 Uhr Kirche Wallensen – Pn Engelmann und Konfirmand*innen 



 
 
 
 
                                  
Konfirmation am 14. April in Lauenstein  
St. Nicolai-Kirche, 10.00 Uhr 
Pastorin Corinna Engelmann 
 
 
Anni Kutzner   In der Stockbreite 23  Lauenstein 
 
Femke Margarete Kühl   Bärlauchweg 8   Lauenstein 
 
Maja Isabell Seegers  Hemmendorfer Str. 1  Lauenstein 
 
Jonas Wolfgang Schellenberg Dahlienweg 7   Lauenstein 
 
 
Konfirmation am 28.April 2024 in Oldendorf 
St. Nikolai-Kirche, 10.00 Uhr 
Diakonin Andrea Gärtner / Pastorin Sabine Ahlbrecht 
  
 
Colin Brandes   Steinweg 3   Benstorf 
 
Joona Breutmann  Ernst-Siegling-Weg 1a  Osterwald 
 
Henriette Tilla Hampe  Dorfstr. 3   Oldendorf 
 
Lena Rein   Hagenbrink 4   Oldendorf 
 
Fiete Ludwig Strüver  Dorfstr. 18   Oldendorf 
 
Matti Bruns   Alter Kirchweg 1  Osterwald 
 
Vincent Decker   Adlerwarte 5   Osterwald 
 
Justus Hofer   Nelkenstr. 16   Osterwald 
 
Len-Aage Job   Heinrich-Wöhler-Str. 32  Oldendorf 
 
Hagen Müller   Am Anhalt 4   Osterwald 



 
 
 
 
 
 
 
Konfirmation am 28. April in Salzhemmendorf 
St. Margarethen-Kirche, 10.00 Uhr                                          
Pastorin Corinna Engelmann 
 
 
 
Svea Dreier  Osterstr. 18   Salzhemmendorf 
 
Corvin Engelhard     Salzhemmendorf 
 
Lilian Isabelle Groß Am Kirchsteig 7   Thüste 
 
Jule Liv Hecht  Elbinger Str. 4   Salzhemmendorf 
 
Fynn Noell Müller Wilhelm-Busch-Str. 22  Salzhemmendorf 
 
Lena Reinhardt  Ligusterweg 11   Salzhemmendorf 
 
Abeeygail Roloff Nordstr. 5   Wallensen 
 
Julian Soller  Elbinger Str. 3   Salzhemmendorf 
 
Mads Stapel  Bergmannssiedlung 13  Wallensen 
 
Arne Weber  Zum Reuteranger 11  Salzhemmendorf 
  
Ida Weber  Zum Reuteranger 11  Salzhemmendorf 
 
 
 
 



ALLES KONFER - ODER WAS? 
Ein Konfirmand*innenjahr geht zu Ende, bald beginnt ein 
Neues. Für manche ist es das allererste, für andere das 
letzte. Eines ist gewiss: Nichts bleibt wie es war!  
Termine und Information gibt es hier! 
Anmeldung zum Konfirmand*innenunterricht – Beginn des KU4 
Der Name ist Programm: in der Gesamtkirchengemeinde Saaletal beginnt 
der Konfirmand*innenunterricht (KU), wenn die Kinder die 4. Schulklasse 
besuchen und etwa 10 Jahre alt sind.  
Die Konfirmation bleibt wie bisher, wenn die Mädchen und Jungen etwa 14 Jahre alt 
sind (meistens also in der 8. Schulklasse). Für diejenigen, die jetzt nach den Sommer-
ferien beginnen, ist das also im Jahr 2029.  
Um Ihnen die Einzelheiten zu erklären und Ihnen Gelegenheit zu geben, 
Ihr(e) Kind(er) anzumelden, laden wir Sie zu Elternabenden in verschie-
denen Orten ein: 
 
 
 
 
 
 
Sollten Sie nicht in „Ihren“ Ort kommen können, können Sie einfach ausweichen. Falls 
Sie aber an beiden Terminen verhindert sind, melden Sie sich bitte vorher im Ge-
meindebüro! Eine Bitte: Wenn Ihr Kind bereits getauft ist, bringen Sie den Taufschein 
oder Ihr Stammbuch mit, damit Sie das Taufdatum zur Anmeldung angeben können! 
____________________________________ 
 

KU-Projekte online  
Die Konfis der Jahrgänge KU5 bis KU7 können 
wieder aus einem abwechslungsreichen Pro-
jektangebot wählen, was sie interessiert, wozu 
sie Lust haben und wann sie etwas machen. 
Für den erfolgreichen Abschluss des KU-Jah-
res braucht jede*r Konfirmand*in 19 Punkte (5 
Thema, 5 Gemeinschaft, 7 Gottesdienst, 2 frei 
wählbare). 

Online-Anmeldestart für die KU-Projekte: 03. Juni um 18.00 Uhr.  
Jede*r Konfirmand*in hat (oder bekommt) persönliche Zugangsdaten, die 
eine Anmeldung zulassen.  
Wer Probleme bei der Anmeldung hat, kann sich an diesem Termin bis 
19 Uhr an Frau Ziegenmeyer wenden (Tel.: 05153-801498).  

Montag, 06. Mai um 19.00 Uhr Gemeindehaus Salzhemmendorf  
(für die Konfis aus den KGs Salzhemmendorf, Lauenstein, Hemmendorf und 
Wallensen) 
Mittwoch, 15. Mai um 19.00 Uhr Pfarrhaus Oldendorf   
(für die Konfis aus den KGs Oldendorf, Benstorf und Osterwald) 
 
 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Endspurt zur Konfirmation – endlich Hauptkonfirmand*in! 
Das letzte KU-Jahr findet in einer festen Gruppe 
statt. Alles bisher Erlebte, Gelernte, Gehörte 
und Gesehene wird im Hinblick auf das Glau-
bensbekenntnis noch einmal betrachtet, damit 
am Ende alle Konfis eine gute Grundlage für die 
Entscheidung haben: Sage ich „Ja“ zu diesem 
Gott? Will ich zu dieser Kirche und zu diesem 
Glauben dazu gehören?  
Jede Gruppe bekommt eigene Infos über die 
Termine, Aufgaben und Verabredungen an einem Elternabend, zu dem 
wir Konfis und Eltern herzlich einladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Falls Sie verhindert sind, melden Sie sich bitte vorher im Gemeindebüro!  

Als Abschluss des KU4-Jahres und zur ausführlichen Vorstellung 
des Verfahrens laden wir alle KU4-Konfis und Eltern ein.  
Montag, 13. Mai um 19.00 Uhr in der Kirche Hemmendorf 
Falls Sie verhindert sind:  
Eine ausführliche Erklärung zu den Projekten und die Anleitung zur 
Online-Anmeldung finden Sie zum Download auch auf unserer 
Homepage (www.kirche-im-saaletal.de)! 
 

Dienstag, 07. Mai um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Salzhemmendorf 
(für die Konfis der KGs Salzhemmendorf und Wallensen) 
Dienstag, 14. Mai um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Hemmendorf 
(für die Konfis der KGs Lauenstein und Hemmendorf) 
Dienstag, 28. Mai um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Oldendorf 
(für die Konfis der KGs Oldendorf, Benstorf, Osterwald) 

Einen extra Abschluss des KU5 und KU6-Jahres gibt es nicht, na-
türlich aber soll es eine Punktekontrolle geben. Alle Konfis sind darum 
gebeten, in der Zeit vom 23. Mai bis zum 06. Juni das Punktespar-
buch vorzuzeigen. Dies ist zu den Öffnungszeiten im jeweiligen Ge-
meindebüro möglich. Bei terminlichen Problemen bitte das örtliche Ge-
meindebüro kontaktieren! 



 

SINN-VOLL feiern! 
 

OSTER- 
GOTTESDIENSTE 

für Kleine und Große 
 
 

Ostersonntag   9.30 Uhr Oldendorf 
    9.30 Uhr Wallensen 

          11 Uhr Lauenstein 
          11 Uhr Salzhemmendorf 

Mit Geschichten, Liedern und Ostereiersuche! 

 
 

Ostermontag 11 Uhr Osterwald 



 

Willkommen in Gottes bunter Welt! 
 
 

Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Saaletal 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

Grundsätzlich ist eine Taufe auch in allen Sonntagsgottesdiensten möglich. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung: 
 

 Pastorin Sabine Ahlbrecht 
Tel. 0176-52700319 

sabine.ahlbrecht@evlka.de 

Pastorin Corinna Engelmann 
Tel. 05153-7100 

corinna.engelmann@evlka.de 

 



GOTTESDIENSTE IN DER GESAMTKIRCHENGEMEINDE 

 

 
 
 

03.03.  11.00  Osterwald   Dn Gärtner + 
Sonntag   Vorstellung der Konfirmand*innen Konfirmand*innen 
        11.00 Wallensen, GHS   Pn Ahlbrecht +Team
   Winterkirche   
 

 

10.03.  10.00 Lauenstein   Pn Ahlbrecht 
Sonntag    Gottesdienst zur KV-Wahl   
  11.00 Wallensen   Pn Engelmann + 
  Vorstellung der Konfirmand*innen Konfirmand*innen 
 
 

17.03.    9.30 Hemmendorf   Ln Jasper 
Sonntag 10.45  Oldendorf   Ln Jasper 
 
 

24.03.    9.30 Thüste    L. Albrecht 
Palmsonntag 10.45 Salzhemmendorf  L. Albrecht 
 
 

28.03.   Gottesdienste mit Abendmahlsfeier: 
Gründonnerstag 17.30 Wallensen   Pn Engelmann 
  19.00 Benstorf, Tischabendmahl Pn Engelmann 
 
 
 

29.03.    9.30 Hemmendorf   Pn Engelmann/ 
Karfreitag        St. Vitus-Chor 

 11.00 Thüste    Pn Engelmann 
  14.00 Osterwald   Pn Ahlbrecht 
  15.00 Salzhemmendorf  Pn Ahlbrecht 
 
 
 

30.03.  22.00 Hemmendorf   Ln Jasper, Ln Appold/ 
Osternacht      St. Vitus-Chor 
   Beginn der Sommerzeit 
 
 
 

31.03.     Familiengottesdienste zu Ostern:   
Ostersonntag   9.30 Wallensen   Pn Engelmann 

   9.30 Oldendorf   Pn Ahlbrecht 
  11.00 Lauenstein   Pn Engelmann 
  11.00 Salzhemmendorf  Pn Ahlbrecht  
 
 

01.04.  11.00 Osterwald   Pn Ahlbrecht 
Ostermontag               
 
 
 

07.04.    9.30 Benstorf   Pn Engelmann 
Sonntag 10.45 Ockensen   Pn Engelmann 

 

14.04.   Festgottesdienst zur Konfirmation: 
Sonntag 10.00 Lauenstein   Pn Engelmann/  
                                     St. Margarethen-Chor 



GOTTESDIENSTE IN DER GESAMTKIRCHENGEMEINDE 
 
 

21.04.    9.30 Hemmendorf   Pn Ahlbrecht 
Sonntag 10.45  Wallensen   Pn Ahlbrecht 
 
 
 

28.04.   Festgottesdienste zur Konfirmation: 
Sonntag 10.00 Oldendorf   Dn Gärtner/  
       Pn Ahlbrecht 
  10.00  Salzhemmendorf  Pn Engelmann/ 
                                     St. Margarethen-Chor 
 

01.05.   10.00 Thüste    Pn Ahlbrecht 
Mittwoch  Maibaum aufstellen   
 

05.05.    9.30 Benstorf   L. Albrecht 
Sonntag  10.45 Lauenstein   L. Albrecht 

  11.00 Salzhemmendorf  Pn Ahlbrecht 
  Gottesdienst in der Parkresidenz   

      
09.05.   Open-Air-Gottesdienst auf der Freilichtbühne:  
Christi Himmelfahrt   10.00 Osterwald   Team/Posaunenchor

   
 
 

12.05.    9.30 Oldendorf   Pn Engelmann 
Sonntag 10.45 Wallensen   Pn Engelmann  
 
 
 

19.05. 10.30 Hemmendorf   Pn Ahlbrecht/   
Pfingstsonntag    (Ökumenischer Gottesdienst  D. Pohl/ Fr. Hachfeld/ 
   zum Feuerwehrjubiläum auf  Bläsercorps/ 

  dem Festzelt)   St. Vitus-Chor 
  
 

20.05.                  Tauffest am Wasserbaum: 
Pfingstmontag 11.00 Ockensen   Pn Engelmann/ 
       Pn Ahlbrecht/ 
       Posaunenchor  
 
 

25.05.  11.00 Salzhemmendorf  Pn Engelmann 
Samstag           Taufgottesdienst 
 

26.05.  10.00 Lauenstein   Pn Engelmann  
Sonntag (Gottesdienst zum Feuerwehrjubiläum) 
  11.00 Osterwald   Ln Appold 
   (Gottesdienst zur Waldbaderöffnung) 
 

02.06.  11.00 Wallensen   Team  
Sonntag         (Festgottesdienst zur KV-Einführung) Chöre    
 
 
 
 
 

Änderungen vorbehalten! 



Bürgerhilfe am Ith e.V. 
Wir brauchen Sie! Gemeinsam bewegen wir viel. 
Die Bürgerhilfe am Ith e.V. ist seit 2009 gemeinnützig für 
Bedürftige im Flecken Salzhemmendorf und Coppenbrügge 
tätig. Grundidee unseres Vereins ist die Rettung von 
Lebensmitteln vor der Vernichtung, um diese stattdessen 
bedürftigen Menschen zur Verfügung zu stellen. Darüber 
hinaus werden jedes Jahr tausende gebrauchte Kleidungsstücke in unseren 
zwei Kleiderläden in Lauenstein und Coppenbrügge sortiert, präsentiert und an 
„jedermann“ für wenig Geld verkauft. Die hier erzielten Einnahmen sind ein 
wesentlicher Bestandteil zur Kostendeckung unserer Vereinsarbeit. 

Unser nettes, ehrenamtliches Team sucht weitere engagierte Helferinnen und 
Helfer für die Lebensmittelausgabe, welche jeden Freitag-
vormittag in Lauenstein stattfindet oder auch in unserer 
Lebensmittelaufbereitung (1-2 Stunden dienstags  oder 
donnerstags vormittags). Die Mithilfe kann wöchentlich oder 
z.B. auch nur alle 2 Wochen erfolgen, ganz wie es Ihre Zeit 
zulässt. Ebenso suchen wir Unterstützung bei der Abholung 
von Lebensmitteln. Haben Sie genau wie wir Freude daran, 
ehrenamtlich anderen Menschen zu helfen und Teil unseres 
Teams zu werden? Dann würden wir uns freuen, wenn Sie 
sich bei uns melden. Scannen Sie für weitere Informationen 

gerne den QR-Code und gelangen Sie so auf unsere Webseite. 

Weitere Auskünfte/Kontaktaufnahme auch unter: info@buergerhilfe-am-ith.de 
              Bild + Text: Marco Reinhardt 
——————————————————————————————————— 

 

 

St. Margarethen-Chor Salzhemmendorf  
Ansprechpartner: Henning Renner  
Tel.: (05153) 803605 
Proben: donnerstags 19:30 bis 21:00 Uhr 
im Gemeindehaus Salzhemmendorf  

St. Vitus-Chor Hemmendorf 
Ansprechpartner: Frank Schütte 
Tel: (05153) 96006 
Proben: montags 20:00 bis 21:30 Uhr 
im Gemeindehaus Hemmendorf  

Posaunenchor Saaletal 
Ansprechpartnerin: Maja Renner  
E-Mail: majarenner@t-online.de 
Proben: mittwochs 
Anfänger von 16:45 bis 17:15 Uhr 
Hauptchor von 17:30 bis 18:15 Uhr 

Nikolai-Pfeifen - Flötengruppe 
Ansprechpartnerin: Silke Schütte  
E-Mail: s_schuette@t-online.de 
Proben: dienstags nach Absprache 

mailto:info@buergerhilfe-am-ith.de


Freud und Leid 
 
 

 
Verstorben sind: 
 
Else Stein, 92 Jahre, am 07.11.2023, Salzhemmendorf 
Ruth Kirchenbauer, 98 Jahre, am 11.11.2023, ehem. Lauenstein 
Lutz Hesse, 83 Jahre, am 15.11.2023, Salzhemmendorf 
Gerda Lassan, 84 Jahre, am 20.11.2023, Salzhemmendorf 
Gerhard Ahrens, 92 Jahre, am 24.11.2023, Wallensen 

Manuela Damke, 60 Jahre, am 25.11.2023, Hemmendorf 
Heidi Drexler, 81 Jahre, am 02.12.2023, Oldendorf 
Günter Hein, 86 Jahre, am 02.12.2023, Benstorf 
Ira Ortlieb, geboren und verstorben am 05.12.2023, Wallensen 
Charlotte Severin, 98 Jahre, am 06.12.2023, Bodenwerder 
Heinz-Wilhelm Dehlke, 86 Jahre, am 08.12.2023 ehem. Oldendorf 
Gisela Mücke, 95 Jahre, am 08.12.2023, Salzhemmendorf 
Dennis Grzeschkowitz, 44 Jahre, am 09.12.2023, Oldendorf 
Ursula Trapp, 91 Jahre, am 10.12.2023, Wallensen 
Lisbeth Kirsch, 91 Jahre, am 15.12.2023, ehem. Benstorf 
Lieselotte Dehn, 84 Jahre, am 18.12.2023, Benstorf 
Hartmut Jakob, 94 Jahre, am 26.12.2023, Lauenstein/Klein Berkel 
Anita Goldmann, 95 Jahre, am 27.12.2023, Osterwald 
Christa Marzinzik, 89 Jahre, am 04.01.2024, Salzhemmendorf 
Gerd Freimann, 85 Jahre, am 10.01.2024, Salzhemmendorf 
Rolf Becker, 83 Jahre, am 14.01.2024, Hemmendorf 
Hans-Werner Thieme, 87 Jahre, am 19.01.2024, Hemmendorf 
Annemarie Schütte, 91 Jahre, am 19.01.2024, Lauenstein 
Ingrid Stiller, 87 Jahre, am 22.01.2024, Lauenstein 
Friedrich Kramer, 87 Jahre, zw. 27./28.01.2024, Osterwald 
Siegfried Ulbrich, 88 Jahre, am 01.02.2024, Hemmendorf 
 
Von diesen Gemeindegliedern haben wir in  
einer kirchlichen Trauerfeier Abschied genommen. 
Hinweis: 
Selbstverständlich veröffentlichen wir Ihre Daten nicht, wenn Sie uns dies wissen lassen. 
Mitglieder unserer Kirchengemeinden, die nicht im Gemeindeverband beigesetzt wurden, nehmen wir gerne in 
die Liste unserer Verstorbenen mit auf. Hierfür sind wir jedoch auf eine Benachrichtigung durch den Bestatter 
oder die Angehörigen angewiesen. Das gleiche gilt für das Ausläuten, falls hier vor Ort keine Trauerfeier 
stattfindet, da wir sonst erst sehr viel später vom Todesfall erfahren.  



Vorerst letztes Kirchenfrühstück in Osterwald 
Das Kirchenfrühstück in Osterwald war in den vergangenen Jahren immer ein 
beliebter Ort und Anlass für Gemeinschaft und Austausch untereinander. 
Rauskommen, Bekannte und Freunde treffen, dazu ein leckeres Frühstück. Leider 
fand es im Februar vorerst zum letzten Mal statt. Uns fehlen helfende Hände, die 
mit vorbereiten und aufräumen würden.  
Sie hätten Lust und Zeit sich einzubringen? Dann melden Sie sich bitte im Büro 
in Oldendorf bei Frau Renner-Marhauer oder einer unserer Pastorinnen! 

Anfang Mai findet die Kleidersammlung für die von Bodelschwingschen Stiftungen 
in Bethel statt.  
Kleiderbeutel liegen in den Gemeinderäumen und Kirchen aus bzw. können in 
den Pfarrbüros abgeholt werden. Gesammelt werden gut erhaltene Kleidung und 
Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten.  
Nicht in die Kleidersammlung gehören Lumpen, nasse, stark verschmutzte 
oder beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, 
Einzelschuhe, Gummistiefel und Elektrogeräte! 
Wir sammeln Ihre Kleiderspenden: 
➢ in Salzhemmendorf im Carport vor dem Gemeindehaus, Kirchplatz 7 

Freitag, 10.5. bis Samstag,11.05.; jeweils von 8.00 Uhr - 19.00 Uhr 

➢ in Wallensen (alle Orte) können die Kleidersäcke von Freitag, 10.05. bis 
Samstag, den 11.05., jeweils von 8.00 Uhr - 19.00 Uhr abgelegt werden: 

o Wallensen: Hof Pieper, Niedertor 3 
o Ockensen: Hof Helms, Saalestraße 4 
o Levedagsen: Schwinge, Alte Dorfstraße 30 
o Thüste: Hof Möhle, Lange Straße 32  

➢ in Lauenstein im Carport am Pfarrhaus, Im Flecken 52 
Freitag, 10.5. bis Samstag, 11.05. jeweils von 9.00 Uhr - 18.00 Uhr 

➢ in Oldendorf: Hof Knoke, Kirchweg 6 
Freitag, 10.05. bis Samstag, 11.05. jeweils von 8.00 Uhr - 19.00 Uhr  



Viel Spaß am Rosenmontag / Bild: Kita 

Kindertagesstätte „Villa Kreibaum“ – Abschied von Regina Edlich 
Ich arbeite seit dem 1. Juli 1997 im Kindergarten in Lauenstein. Damals befand 
er sich noch Am Kindergarten 1 an der Rudorffstraße. Dort wurde der Standort 
jedoch bald zu klein, weil die Anzahl der Kinder stetig zunahm. Im Sommer 2002 
war dann der Zeitpunkt da. Nachdem ein neuer, größerer Standort gefunden 
worden war, zogen alle Kindergartenkinder mit ihren pädagogischen Kräften in 
das neue Haus ein. Es bekam den Namen seines Vorbesitzers und wurde am 
10. August 2002 als „Villa Kreibaum“ eingeweiht. Damals sind wir mit zwei Vor-
mittags- und einer Nachmittagsgruppe gestartet. 

Am 1. Januar 2005 übernahm ich die Lei-
tung der „Villa Kreibaum“. Im Laufe der 
Jahre gab es viele Veränderungen. 
Der Betreuungsbedarf nur am Nachmittag 
war bald nicht mehr gefragt. Darum be-
kam die „Villa Kreibaum“ drei Vormittags-
gruppen. Die Betreuungszeiten änderten 
sich, weil in immer mehr Familien beide 
Eltern berufstätig waren. Die „Villa Krei-
baum“ passte ihre Öffnungszeiten an. 
Heute werden Kinder von 7.00 Uhr bis 
16.00 Uhr betreut. Es gibt Mittagessen. 
Kinder, die einen Mittagsschlaf brauchen 
finden einen Schlafraum vor. Zwei von 
den drei Gruppen sind altersübergreifend. 
In Ihnen werden Kinder betreut, die zwei 
bis sechs Jahre alt sind. In der dritten 

Gruppe werden drei- bis sechsjährige Kinder betreut. 

Auch das pädagogische Team in der „Villa Kreibaum“ veränderte sich. Einige 
Kräfte gingen in den Ruhestand, neue kamen hinzu und brachten neue Ideen 
mit. So entwickelte sich das Team immer weiter. Besonders die Coronazeit 
brachte große Herausforderungen. Ich musste die Struktur des Kindergartens 
verändern. Eine Notbetreuung wurde eingerichtet. Hygienestandards wurden 
verschärft. Das ganze Team wurde extrem gefordert. Mein Ziel war es in dieser 
Zeit, die Betreuung so weit wie möglich zu gewährleisten, gleichzeitig das ge-
sundheitliche Risiko kleinzuhalten.  

Mir hat die abwechslungsreiche Arbeit als Leitung immer sehr viel Erfüllung ge-
geben, denn kein Tag war wie der andere. Ich war sehr gerne die Leitung der 
„Villa Kreibaum“. Nun ist es an der Zeit, den „Staffelstab“ an eine neue Leitung 
weiterzugeben. Ende März 2024 werde ich entpflichtet. Ich gehe in den Ruhe-
stand. Für mich fängt dann ein neuer Lebensabschnitt an. 

    Herzliche Grüße 
    Ihre und Eure Regina Edlich 



Würdigung des besonderen ehrenamtlichen Engagements 
 
Nach mehreren Jah-
ren Pause wurden 
vom Flecken Salz-
hemmendorf dieses 
Jahr am Aschermitt-
woch wieder einmal 
diejenigen geehrt, de-
ren ehrenamtliches 
Engagement beson-
ders hervorzuheben 
ist. Erstmals durften 
wir als Kirchengemeinde einen Vorschlag einreichen, dem zu unserer großen 
Freude entsprochen wurde. 
 
Und so hielten Pastorin Corinna Engelmann und Diakonin Andrea Gärtner die 
Laudatio auf die Jugendmitarbeiterinnen Emilia Pauleßen und Elin Wallbaum.  
Seit 2019 übernehmen die beiden die Verantwortung für das Krippenspiel in O-
ckensen und sind auch sonst als Ehrenamtliche bei vielen Projekten und Freizei-
ten dabei.  
Sie denken sich Spiele aus, suchen und lernen Kinderlieder, gestalten Quiznach-
mittage, stürzen sich mit Kindern in die Wellen, lindern Heimweh, trocknen Tränen 
und schlichten Streitereien. Sie motivieren, binden ein, nehmen mit, behalten im 
Blick und fragen nach. Sie leiten an und helfen aus. Sie backen und basteln und 
stellen sich immer neuen Herausforderungen. Sie sind nicht aus der Ruhe zu brin-
gen, bleiben immer offen und freundlich und retten spontan, wenn’s irgendwo 
schiefläuft.  
Sie nehmen sich selbst nicht zu wichtig, stehen aber für sich ein. Sie wägen ab, 
was sie sich zutrauen und wachsen mit jeder neuen Aufgabe ein bisschen mehr 
über sich hinaus. So sind sie für die Arbeit mit Kindern und Konfis bei KU-Projek-
ten und auf Freizeiten wirklich ein Segen! 
 
Mit ihrer ruhigen und verlässlichen Art sind sie ein Gewinn für jede Gemeinschaft, 
in die sie sich einbringen. Ihre Bereitschaft, sich zu engagieren ist als lobendes 
Beispiel hervorzuheben. Es ist schon wirklich etwas Besonderes, dass sich zwei 
junge Frauen so lange Zeit neben den eigenen Verpflichtungen derart selbständig 
und hochengagiert einbringen und in Ockensen und dem Flecken für andere ein-
setzen. 
 
Wir sind ihnen darum zu großem Dank verpflichtet und es war uns eine Freude, 
diesen im Rahmen der Einladung zum politischen Aschermittwoch deutlich ma-
chen zu können. 



VERANSTALTUNGEN GRUPPEN  KREISE 
 

FRAUENKREISE 
 
 
 
Benstorf:  
jeweils am 2. Mittwoch des Monats 
um 15 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus 
Oldendorf: 
jeweils am 3. Mittwoch des Monats 
um 15 Uhr im Pfarrhaus  
Salzhemmendorf: 
jeweils am 2. Mittwoch des Monats 
von 15 bis 17 Uhr im Gemeinde-
haus 
 
NACHMITTAG FÜR ÄLTERE 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lauenstein: 
jeweils am letzten Freitag des Mo-
nats ab 15 Uhr im Gemeinderaum 
Wallensen: 
jeweils am 1. Donnerstag im Mo-
nat um 15 Uhr im Gemeindehaus 

FRÜHSTÜCK 
 
 
 
 
 
Lauenstein: 
jeweils am 2. Dienstag des Monats 
um 9 Uhr im Gemeinderaum 
Oldendorf: 
05.03.24 ab 8.45 Uhr im Pfarrhaus 
 
 
 
 
 
SUPPENKÜCHE  
 
 
 
 
 
 
 
 
Wallensen: 
jeweils am 3. Donnerstag im Mo-
nat um 12 Uhr im Gemeindehaus 
– für alle, die in Gemeinschaft ei-
nen Eintopf und einen leckeren 
Nachtisch essen möchten  
Anmeldung bei Frau Reger  
(Tel: 0160 6810799) 

KRABBELGRUPPE 
Salzhemmendorf: 
freitags von 9 bis 11 Uhr im Gemeindehaus (Kirchplatz 7).  
Die Kinder spielen, die Eltern tauschen sich aus.  
Manchmal wird auch gesungen oder ein Fingerspiel  
gespielt. Kommt einfach vorbei und bringt eine Decke  
und vielleicht etwas Spielzeug für die Kinder mit. 
Ansprechpartnerin Nadine Schwake  
(Tel: 0151 10496998) 



Orgelrenovierung in der Hemmendorfer Kirche 
Über viele Jahre wurden fleißig Spenden gesam-
melt. Lange hat es gedauert, aber nun wird die 
Orgel endlich überholt!  Bereits im Januar kam der 
Orgelbauer. Sämtliche Pfeifen wurden aus der 
Orgel ausgebaut. Ebenso der Spieltisch. Nun 
steht nur noch das Corpus da. Die Orgelpfeifen 
und der Spieltisch wurden zur weiteren Überho-
lung in die Orgelwerkstatt nach Hemmingen ge-
bracht. Bis die Orgel wieder vollständig und spiel-
bar ist, wird es allerdings noch eine Weile dauern. 
Wir hoffen, dass die Orgel zum Sommer wieder 
einsatzbereit ist.                                                                                              
                                                                       Bild: Lena Renner 
 
Von Fledermäusen und Dohlen 

Seit vielen Jahren sind die 
Fledermäuse im Turm der 
Hemmendorfer Kirche zu-
hause. Doch Wohnraum ist 
auch in der Vogelwelt be-
gehrt. Im vergangenen Jahr 
haben Dohlen damit begon-
nen, sich ebenfalls im Turm 
einzunisten. Leider vertragen 
diese beiden Lebewesen sich 
nicht besonders gut mitei-
nander – zumindest nicht im 
gleichen Turm. Daher hat 

der Kirchenvorstand den NABU um Mithilfe gebeten. Es erfolgte eine gemein-
same Sichtung der Lage. Der NABU hat uns kompetent beraten und sogar 
entsprechende Maßnahmen selbst getroffen, die die Dohlen künftig fernhal-
ten, die Fledermäuse aber nicht beeinträchtigen.               Texte: Corinna Engelmann 

DANKE für alle Expertise und die gute Zusammenarbeit!!! 
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Bild: Hans-Jürgen Scheele 



Bürozeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 

08.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag: 

08.00 bis 13.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   



 

Sonja Sürig 
Schulstraße 12 
31089 Duingen OT Weenzen 
 
Tel. 05185 6026914 
 
 

 



 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Beratungsangebote 
Selbsthilfegruppen im Gemeindehaus Salzhemmendorf 
für alkoholgefährdete und alkoholkranke Personen montags 19:30 bis 21:00 Uhr 
Sozialarbeit u. Kurenberatung im Kirchenkreis: 
Diakonisches Werk Hildesheim: Dienststelle Elze, Kirchplatz 2 
Tel. (05068) 5568, Fax (05068) 574752 
Sprechstunden: 
Elze: Montag und Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr 

E-Mail: DW.Elze@evlka.de 
www.diakonie-hildesheim.de 

Sorgentelefon Hameln e.V. 
Gebührenfrei, rund um die Uhr: Tel. 0800 1110111 

Lebens-, Familien- und Eheberatung   
Münsterkirchhof 10, 31785 Hameln 
Telefon: 05151 - 7666 

Spendenkonten 
Stiftung Saaletal   
Konto bei der Sparkasse Hameln-Weser-
bergland 
IBAN: DE49 2545 0110 0001 0100 08   
BIC: NOLADE21SWB  
Verwendungszweck: „Für die Stiftung 4408“  
Kontoinhaber ist das Kirchenamt Hildesheim 

Hospizverein „Geborgen bis zuletzt“  
Gruppe Salzhemmendorf / Coppenbrügge 
Telefon: 0170 - 3678982 
IBAN: DE31 2595 0130 0039 9993 44 
Verwendungszweck: Hospizverein (Bitte immer mit angeben!) 
Kontoinhaber ist das Kirchenamt Hildesheim 



Ansprechpartner*innen in der  
Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Saaletal 

www.kirche-im-saaletal.de 
gkg_saaletal 

  
Pfarrstelle I 
Pastorin Sabine Ahlbrecht             (sabine.ahlbrecht@evlka.de) 
Kirchweg 2, 31020 Oldendorf                             Tel: 0176 / 52700319 

Pfarrstelle II 
Pastorin Corinna Engelmann             (corinna.engelmann@evlka.de) 
Alter Pfarrgarten 6, 31020 Salzhemmendorf       Tel: 05153 / 7100 

Diakonin Andrea Gärtner                   (andrea.gaertner@evlka.de) 
Alfelder Weg 20 A, 31089 Duingen                 Tel: 05185 / 957682 
              Mobil: 0151 / 56045303 

Geschäftsführung Kathrin Ziegenmeyer         (kathrin.ziegenmeyer@evlka.de) 
Kirchplatz 7, 31020 Salzhemmendorf                Tel: 05153 / 801498 

GEMEINDEBÜROS 

Hemmendorf                            (KG.Hemmendorf@evlka.de) 
Ingrid Eckhardt-Heinert                         Tel: 05153 / 6848 
Im Güldenen Winkel 9, 31020 Hemmendorf       
Bürozeit: Do. 12.00 - 14.00 Uhr 

Lauenstein                     (KG.Lauenstein@evlka.de) 
Ingrid Eckhardt-Heinert        Tel: 05153 / 5370 
Im Flecken 52, 31020 Lauenstein                       

 Bürozeit: Di. 9.00 - 11.00 Uhr und Do. 15.00 - 17.00 Uhr 

Oldendorf / Benstorf / Osterwald     (kg.oldendorf-benstorf-osterwald@evlka.de) 
Stefanie Renner-Marhauer        Tel: 05153 / 5366 
Kirchweg 2, 31020 Oldendorf  
Bürozeit: Di. 9.00 - 11.00 Uhr und Do. 9.00 - 11.00 Uhr             

        
Salzhemmendorf                       (pfarramt.salzhemmendorf@evlka.de) 
Kathrin Ziegenmeyer                   Tel: 05153 / 801498 
Kirchplatz 7, 31020 Salzhemmendorf              Fax: 05153 / 800678 
Bürozeit: Di. 8.30 - 10.00 Uhr und Do. 16.00 - 17.00 Uhr           

Wallensen                        (KG.Wallensen@evlka.de) 
Kathrin Ziegenmeyer          Tel: 05186 / 854 
Mühlenwall 10a, 31020 Wallensen                   
Bürozeit: Di. 10.30 - 12.00 Uhr und Do. 17.30 - 18.30 Uhr 

sowie die Mitglieder des Kirchenvorstands 

Kindertagesstätten: 
Kindergarten Lauenstein (kts.lauenstein@evlka.de)         Tel.: 05153 - 801591 / Fax: 801592 
Kindergarten Oldendorf (kts.nikolai.oldendorf@evlka.de)     Tel.: 05153 - 5878     / Fax: 801678 
Kindergarten Osterwald (kts.osterwald@evlka.de)         Tel.: 05153 - 1374     / Fax: 800374 

http://www.kirche-im-saaletal.de
http://de.mg40.mail.yahoo.com/yab-fe/mu/MainView?.src=neo&themeName=blue&bn=6939&s=0&isFresh=1&bucketId=0&stab=1360282593472
mailto:kg.oldendorf-benstorf-osterwald@evlka.de
mailto:KG.Wallensen@evlka.de
mailto:Kts.lauenstein@t-online.de
mailto:kindergarten-oldendorf@web.de

